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Rohm and Haas Holzbiozide und die Rockwood-Tochtergesellschaft CSI bilden Joint-Venture im Bereich Holzbehandlung
Philadelphia, PA/Princeton, NJ (USA), 12.10.2006 – Die Firma Rohm and Haas und Chemical Specialties, Inc. (CSI), eine 100%ige Tochtergesellschaft von Rockwood Holdings, Inc., haben heute die geplante Gründung eines Joint-Venture-Unternehmens angekündigt, das eine umfassende Palette fortschrittlicher Holzbehandlungstechnologien und -dienstleistungen für die weltweite Holzbehandlungsbranche bereitstellen soll. Das Joint-Venture führt den Geschäftsbereich Holzbiozide von Rohm and Haas und den Geschäftsbereich Holzschutzmittel von CSI zusammen und soll die Produktentwicklungsprogramme, das Marketing, den Verkauf und das umfassende Dienstleistungsangebot des neuen Unternehmens für den Holzbehandlungsmarkt erheblich stärken.
Das Joint-Venture, an dem CSI und Rohm and Haas zu gleichen Teilen beteiligt sind, wird seinen Hauptsitz in Charlotte, North Carolina (USA) haben. CSI erhält im Rahmen der Vereinbarung von Rohm and Haas eine Zahlung von 75 Mio. US-Dollar. Der Geschäftsbereich Microbial Control, der sich mit antimikrobiellen Systemen für Farben und Lacke, für Beschichtungen und andere Baustoffe, für die Metallverarbeitung, Wasserbehandlung und Mineralaufbereitung sowie für die Konservierung von Haushalts- und Körperpflegeprodukten befasst, ist nicht Bestandteil des Joint-Ventures. 
Nach Aussage des bisherigen CSI-Vorstandes Steve Ainscough, der zum Vorstand und CEO des Gemeinschaftsunternehmens ernannt wurde, soll das Joint-Venture unter Nutzung des großen Wachstumspotenzials in diesem Bereich neue Produkte für die Holzbehandlungsbranche entwickeln und vermarkten. „CSI und Rohm and Haas passen perfekt zusammen. Mit einem Jahresumsatz von mehr als 200 Mio. US-Dollar sind wir in einer einmaligen Ausgangsposition, um unsere Technologien und Erfahrungen zu kombinieren und hochmoderne Produkte und Dienstleistungen anzubieten“, so Ainscough. „Wir verfügen über eine viel versprechende Pipeline innovativer Produkte und planen für das Jahr 2007 die 
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Einführung von Holzschutzmitteln der nächsten Generation, deren Leistungsfähigkeit seit mehr als zehn Jahren unter Praxisbedingungen getestet wird. Unsere Kunden können neue, fortschrittliche Technologien und ein erweitertes Portfolio von Produkten mit nachgewiesener Leistungsfähigkeit erwarten, die exakt auf ihre Bedürfnisse im Bereich Holzbehandlung abgestimmt sind. Damit können sie Holzprodukte produzieren, die lang anhaltenden Schutz und ein langfristig verbessertes Erscheinungsbild bieten – zu den wettbewerbsfähigen Preisen, die von Einzelhändlern und Endkunden heute verlangt werden.“
„Dies ist eine großartige Chance, das Know-how von Rohm and Haas im Bereich antimikrobieller Systeme – ein Know-how, das Wirkstoffe, Rezepturen und umfassende Anwendungs- und regulatorische Erfahrung ebenso einschließt wie globale Produktions- und Forschungseinrichtungen – mit einem angesehenen Partner zusammenzuführen, der die Bedürfnisse des Holzbehandlungsmarktes genau kennt“, so der Kommentar von Guillermo Novo, Vice President, Rohm and Haas Biocides. „Die beiden Unternehmen ergänzen sich gut in ihren Stärken und wir sind davon überzeugt, dass von dieser Partnerschaft sowohl die Holzbehandlungsbranche als auch beide Unternehmen profitieren werden.“ Er ergänzte: „Die Gründung des Joint-Ventures entspricht zudem der Anfang dieser Woche von Rohm and Haas angekündigten Wachstumsinitiative.“ 
Das Joint-Venture soll seine betrieblichen Aktivitäten am 1. Januar 2007 aufnehmen.
#     #     #
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CSI und Rockwood
Chemical Specialties Inc. (CSI), eine Tochtergesellschaft von Rockwood Holdings, Inc., ist ein führender Anbieter von Holzschutztechnologien für die Holzschutzbranche. CSI liefert Holzbehandlungstechnologien und -formulierungen an Unternehmen, die ein breites Spektrum von hochwertigen behandelten Holzprodukten herstellen. Seine fortschrittlichen Lösungen werten Holz auf und machen es länger haltbar.

Darüber hinaus bietet CSI umfangreiche integrierte Produkt-Supportprogramme an, die von professionellen Mitarbeitern aus den Bereichen Technik, Marketing, Kundendienst und Produktentwicklung an strategischen Standorten in den USA und ganz Europa unterstützt werden. Das Forschungs- und Entwicklungsteam von CSI schafft innovative Technologien, um auch in Zukunft die anerkannte Führungsstellung des Unternehmens in Marktentwicklungs- und Technologieinitiativen im Sektor Holzbehandlung zu sichern. Weitere Informationen über die Produkte und Dienstleistungen von CSI finden Sie im Internet unter www.treatedwood.com. 
Rockwood Holdings, Inc. (NYSE: ROC) ist ein führendes weltweites Unternehmen für Spezialchemikalien und hochmoderne Werkstoffe. Rockwood beschäftigt weltweit etwa 10.800 Mitarbeiter und hat einen Nettoumsatz von 3,1 Mrd. US-Dollar (2005). Das Unternehmen konzentriert sich auf globale Nischensegmente der Spezialchemie und der Sparte der hochmodernen Werkstoffe. Hierzu gehören Spezialchemikalien, Hochleistungsadditive, Titandioxidpigmente, Hochleistungskeramik, Kundensynthesen, Spezialverbundwerkstoffe und Chemikalien für die Elektronik. Weitere Informationen über Rockwood finden Sie im Internet unter www.rocksp.com. 
Über Rohm and Haas 
Rohm and Haas ist seit 1909 ein weltweiter Pionier in der Konzeption und Entwicklung  innovativer Technologien und Lösungen für die Spezialwerkstoff-Industrie. Die Technologien des Unternehmens sind in einer Vielzahl von Bereichen wie Hoch- und Tiefbau, Elektronik, Nahrungsmittel und Einzelhandel, Haushalts- und Körperpflegeprodukte, industrielle Prozesse, Verpackung, Papier, Transport- und Wasserwesen anzutreffen. Unsere innovativen Technologien und Lösungen tragen jeden Tag zur Verbesserung des Lebens von Menschen rund um die Welt bei. Das Unternehmen mit Sitz in Philadelphia, Pennsylvania (USA), erzielte im Jahr 2005 einen Jahresumsatz in Höhe von ca. 8 Mrd. US-Dollar. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.rohmhaas.com. imagine the possibilities™
Rohm and Haas und antimikrobielle Systeme

Rohm and Haas ist ein weltweit führender Anbieter von antimikrobiellen Systemen, die bei zahlreichen Prozessen, Substraten und Produkten zum Einsatz kommen – u.a. in Farben, Lacken und Beschichtungen, Baustoffen, Kunststoffen, in der Wasserbehandlung, Metallbearbeitung und Mineralaufbereitung sowie als Konservierungsmittel in Haushalts- und Körperpflegeprodukten. Rohm and Haas setzt sein umfassendes technisches Know-how seit über 30 Jahren zur weltweiten Lösung mikrobieller Probleme ein. Unser breit gefächertes Produktportfolio bietet innovative, praktische und umweltfreundliche Lösungen für Gegenwart und Zukunft.  
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Vorausschauende Aussagen
Rockwood Holdings, Inc. 
Die in dieser Veröffentlichung gemachten Angaben enthalten gewisse „vorausschauende Aussagen“, die unter den Private Securities Litigation Reform Act von 1995 fallen. Sie beziehen sich auf die Geschäfte, Betriebsvorgänge und die Finanzlage der Rockwood Holdings, Inc., ihrer Tochtergesellschaften und angeschlossenen Unternehmen („Rockwood“). Begriffe wie „rechnen mit“, „der Ansicht sein“, „schätzen“, „erwarten“, „vorhersagen“, „voraussagen“ sowie Variationen solcher Begriffe oder Ausdrücke werden im Sinne vorausschauender Aussagen gebraucht. Obwohl Rockwood der Ansicht ist, dass die durch solche vorausschauenden Aussagen zum Ausdruck gebrachten Erwartungen auf vernünftigen Annahmen beruhen, gibt es keine Garantie dafür, dass sich diese Erwartungen auch erfüllen. „Vorausschauende Aussagen“ bestehen ausschließlich aus nicht historischen Informationen, einschließlich der Aussagen zu den Aussichten und der zukünftigen Geschäftsleistung von Rockwood. Die tatsächlichen Ergebnisse können auf Grund einer Vielzahl von bekannten und unbekannten Risiken und Unsicherheiten deutlich von den in Rockwoods vorausschauenden Aussagen angenommenen abweichen. Zu diesen gehören u. a. die „Risikofaktoren“, die in der von Rockwood bei der Börsenaufsichtsbehörde (SEC) hinterlegten Registrierungserklärung auf Formular 10-K 2005 vom 31.03.06 beschrieben sind. Rockwood übernimmt keine Verpflichtung dafür, irgendwelche vorausschauenden Aussagen öffentlich zu aktualisieren, um damit Ereignisse oder Umstände zu berücksichtigen, die nach dem Veröffentlichungsdatum einer solchen Aussage eintreten, oder um das Eintreten unerwarteter Ereignisse zu berücksichtigen.
Rohm and Haas 
Diese Pressemeldung enthält vorausschauende Aussagen. Die tatsächlichen Ergebnisse können auf Grund von Veränderungen gegenüber den aktuellen Erwartungen erheblich von den Angaben abweichen. Die in dieser Ankündigung gemachten vorausschauenden Aussagen bezüglich der Pläne zur Gründung eines Joint-Venture-Unternehmens und der Nachfrage nach Produkten und Dienstleistungen, bezüglich von Umsatz- und Gewinnprognosen sowie von Maßnahmen, die zur Verbesserung der finanziellen Performance getroffen werden können, beinhalten Risiken und Unsicherheiten und unterliegen Veränderungen, die von verschiedenen Faktoren abhängen; solche Faktoren sind beispielsweise die Ergebnisse von Verhandlungen, die Kosten von Rohstoffen, Erdgas und anderen Energiequellen und die Fähigkeit zur Erzielung von Preissteigerungen zum Ausgleich solcher Kostenanstiege, operative Einsparungen, Wechselkursänderungen, Zinsänderungen, die fortgesetzte zeitgerechte Entwicklung und Annahme neuer Produkte und Dienstleistungen, die Auswirkungen von Konkurrenzprodukten und deren Preisen sowie die Auswirkungen von steuerlichen und sonstigen Gesetzen und Bestimmungen in den Rechtsgebieten, in denen das Unternehmen tätig ist. Weitere Informationen über diese Risiken finden Sie im Formular 10-K des Unternehmens, das am 2. März 2006 bei der Börsenaufsichtsbehörde (SEC) hinterlegt wurde.
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